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Zur wirtschaftlichen Herstellung von Strukturen im Submikrometerbereich auf 
metallischen Werkzeugen soll die direkte Laserinterferenzstrukturierung (DLIP) 
auf der Basis eines Sub-Nanosekundenpulslasers zu einer Fertigungstechnologie 
weiterentwickelt werden. Ziel des Projektvorhabens ist, durch Optimierung der 
Eigenschaften eines weiter zu entwickelnden Festkörperlasers den Strukturie-
rungsprozess so zu beeinflussen, dass es möglich ist, präzise Strukturen im 
Größenbereich der Wellenlänge auf den Metalloberflächen zu erzeugen.
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